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08.07.2013, 17:00 Uhr
Jugendhilfeausschuss 
Theater und Konzerthaus - Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -  
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 23. Sitzung des JHA am 29.04.2013
3. Protokoll über die 24. Sitzung des JHA am 16.05.2013
4. Bericht aus dem Jugendstadtrat
 hier: Bericht über die Wahl zum 9. Jugendstadtrat
5. Einrichtung des rhythmisierten Ganztages an der 

Grundschule Am Rosenkamp
6. Kinder- und Jugendförderplan 2009-2014 –  

Zwischenbericht zur Umsetzung
7. Satzung für das Jugendamt der Stadt Solingen
8. Sachstand Ausbau U3
9. Vergütung in der Kindertagespflege
10. Zuschussrichtlinien zur Förderung der Jugendver-

bandsarbeit und der Kinder- und Jugendarbeit im 
Rahmen des Kinder- und Jugendförderplans der Stadt 
Solingen – Überarbeitung und Weiterentwicklung

11. Kulturrucksack
12. Arbeitsansätze der Politischen Jugendbildung in Solingen
13. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 23. Sitzung des JHA am 29.04.2013
3.  Protokoll über die24. Sitzung des JHA am 16.05.2013
4. Vorschlagsliste für die Wahl der Jugendhaupt- und Ju-

gendhilfsschöffen für die Amtszeit vom 01.01.2014 bis 
31.12.2018 für die Jugendschöffengerichte des Land-
gerichtsbezirkes Wuppertal und die Jugend kammer des 
Landgerichtes Wuppertal

5. Verschiedenes

09.07.2013, 17:00 Uhr
Finanzausschuss
Theater und Konzerthaus - Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -  
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 28. Sitzung am 07.05.2013
3. Parkraumbewirtschaftung
• Neufassung der Gebührenordnung für Parkuhren und 

Parkscheinautomaten in der Stadt Solingen
• HSP-Maßnahme M201 – Teilbereich Kotter Straße und 

Stichstraße mit Parkplatz sowie Parkplatz am Weyersberg
4. Bergische Symphoniker – Orchester der Städte  

Remscheid und Solingen GmbH
 hier: Zukunftssicherung für die Bergischen Sympho-

niker unter Umsetzung der HSP-Maßnahme 262 
mit Neufassung der vertraglichen Grundlagen sowie 
Gründung einer „Stiftung Bergische Symphoniker“

5. Sport und Kultur
 hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 24.06.2013
6. Gesetzentwurf der Landesregierung NRW 
 für ein Gesetz zur Änderung des Stärkungspakt-

gesetzes
7. Statusbericht Prüfaufträge im Haushaltssanierungsplan

Sitzungen des Rates der Stadt Solingen,  seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen 



4. Vermarktung der Hallenbäder Solingen und Ohligs
 mündlicher Sachstandsbericht
 Gemarkung Höhscheid 
5. Anhandgabe einer städtischen Liegenschaft
6. Verschiedenes

11.07.2013, 17:00 Uhr
Beteiligungsausschuss 
Theater und Konzerthaus - Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -  
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 25. Sitzung des Beteiligungs-

ausschusses am 13.05.2013
3. Parkraumbewirtschaftung
• Neufassung der Gebührenordnung für Parkuhren und 

Parkscheinautomaten in der Stadt Solingen
• HSP-Maßnahme M201 – Teilbereich Kotter Straße und 

Stichstraße mit Parkplatz sowie Parkplatz am Weyersberg
4. Beteiligungsbericht 2011 der Stadt Solingen
 (Vorlage und Bericht wurden bereits zur Sitzung am 

13.05.2013 zugestellt)
5. Berichtswesen für die Betriebe und Gesellschaften der 

Stadt Solingen
6. Bergische Symphoniker – Orchester der Städte  

Remscheid und Solingen GmbH
 hier: Zukunftssicherung für die Bergischen Sympho-

niker unter Umsetzung der HSP-Maßnahme 262 
mit Neufassung der vertraglichen Grundlagen sowie 
Gründung einer „Stiftung Bergische Symphoniker“

7. Verschmelzung der Sanierungsgesellschaft Südliche 
Innenstadt Solingen mbH & Co. KG auf die Wirt-
schaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG sowie 
Verschmelzung der Sanierungsgesellschaft Südliche 
Innenstadt Solingen Verwaltungs-GmbH auf die  
Wirtschaftsförderung Solingen Verwaltungs GmbH

8. Sanierung und Modernisierung des Hallenbades  
Vogelsang

9. Zeitnahe Sanierung und Modernisierung Hallenbad 
Vogelsang 

 Antrag der Ratsfraktionen SPD, BfS, Bündnis 90/Die 
Grünen – offene Liste und DSW vom 24.06.2013

10. Rekommunalisierung Stadtwerke Solingen GmbH
 Antrag der Ratsfraktionen SPD vom 24.06.2013
11. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 25. Sitzung des Beteiligungs-

ausschusses am 13.05.2013
3.  Berichtswesen für die Betriebe und Gesellschaften der 

Stadt Solingen
4. Bergische Symphoniker – Orchester der Städte  

Remscheid und Solingen GmbH
 hier: Zukunftssicherung für die Bergischen Symphoniker 

unter Umsetzung der HSP-Maßnahme 262 mit Neufas-
sung der vertraglichen Grundlagen sowie Gründung 
einer „Stiftung Bergische Symphoniker“

8. Steuern mit Kennzahlen
9. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 28. Sitzung am 07.05.2013
3. Bergische Symphoniker – Orchester der Städte  

Remscheid und Solingen GmbH
 hier: Zukunftssicherung für die Bergischen Sympho-

niker unter Umsetzung der HSP-Maßnahme 262 
mit Neufassung der vertraglichen Grundlagen sowie 
Gründung einer „Stiftung Bergische Symphoniker“

4. Konzessionierungsverfahren Strom der Stadt Solingen 
 für die Stadtteile Burg und Höhrath
5. Anhandgabe einer städtischen Liegenschaft
6. Verschiedenes

10.07.2013, 16:00 Uhr
Sportausschuss 
Hallenbad Vogelsang, 
Focher Str. 85, 42719 Solingen - Caféteria

Tagesordnung - öffentlicher Teil -  
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 19. Sitzung des Sportausschusses 

am 08.05.2013
3. Projekt Turn- und Sporthallen
 Vorstellung des Projektberichts
4. Parkraumbewirtschaftung
 Neufassung der Gebührenordnung für Parkuhren und 

Parkscheinautomaten in der Stadt Solingen
 HSP-Maßnahme M201 – Teilbereich Kotter Straße und 

Stichstraße mit Parkplatz sowie Parkplatz am Weyersberg
5. Wassertemperatur im Hallenbad Vogelsang
6. Sanierung und Modernisierung des Hallenbades  

Vogelsang
a)  Fortführung der Beratung
b)  Anträge der Fraktionen der SPD, BfS,  

Bündnis 90/Die Grünen und DSW
7. Sachstandsbericht Heidebad (Naturbad Ohligser Heide) 

Antrag der BfS-Fraktion vom 26.06.2013
8. Sporthalle Klingenhalle
a)  Stand der Beschaffung der Zusatztribüne
b)  Sanierungsmaßnahmen
9. Vermarktung der Hallenbäder Solingen und Ohligs
 mündlicher Sachstandsbericht
10. Entwicklung des Stadions Hermann-Löns-Weg
 mündlicher Sachstandsbericht
11. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 19. Sitzung des Sportausschusses am 

08.05.2013
3.  Sanierung und Modernisierung des Hallenbades  

Vogelsang – Fortführung der Beratung
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B E K A N N T M A C H U N G

Umlegungsausschusses der Stadt Solingen

Der Beschluss des Umlegungsausschusses der Stadt Solingen 
vom 28. Mai 2013, betreffend die vereinfachte Umlegung 
Bausmühlenstraße, Ordnungsnummer 1 – Stadt Solingen, 
Ordnungsnummer 2 – Zube, Ordnungsnummer 3 – Rink, 
Ordnungsnummer 4 – Schumacher, Ordnungsnummer 5 – 
Anderssohn, Ordnungsnummer 6 – Hübner, gemäß § 82 
des Baugesetzbuches (BauGB) in der derzeit geltenden 
 Fassung, ist gemäß § 71 (1) (BauGB) am 24. Juni 2013 
 unanfechtbar geworden.

Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Solingen 
wird gemäß § 72 BauGB der bisherige Rechtszustand durch 
den im o.a. Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand 
ersetzt.

Dr. Monßen
Vorsitzender

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläum

Am 07.07.2013 feiert Herr Klaus-Roland Gebhardt, be-
schäftigt den Technischen Betrieben Solingen/ESG, Wert-
stoffhof, sein 25-jähriges Dienstjubiläum.

5. Städtische Musikschule Solingen GmbH Vorberatung 
von Gesellschafterbeschlüssen

6. Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der Alten-
zentren der Stadt Solingen gemeinnützige GmbH im 
schriftlichen Umlaufverfahren

7. Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der  
Städt isches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH  
im schriftlichen Umlaufverfahren

8. Genehmigung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Bergisches Institut für Produktentwicklung und  
Inno vationsmanagement gGmbH

9. Bergische Entwicklungsagentur GmbH (BEA)
 hier: Gesellschafterbeschlüsse
10. Neue Effizienz-Bergische Gesellschaft für Ressourcen-

effizienz mbH (BGR)
 hier: Gesellschafterbeschlüsse
11. Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen 
 der Institut für Galvano und Oberflächentechnik Solingen 

GmbH & Co. KG (IGOS) im schriftlichen Umlaufverfahren
12. Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der Wirt-

schaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG im schrift-
lichen Umlaufverfahren

13. Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen 
 der Wirtschaftsförderung Solingen Verwaltungs GmbH
  im schriftlichen Umlaufverfahren
14. Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der Gründer- 

und Technologiezentrum Solingen GmbH & Co. KG im 
schriftlichen Umlaufverfahren

15. Potenzialanalyse/Restrukturierungsprojekt im Verkehrs-
betrieb Stadtwerke Solingen GmbH

 hier: mündlicher Zwischenbericht
16. Rekommunalisierung Stadtwerke Solingen GmbH
 Antrag der Ratsfraktionen SPD vom 24.06.2013
17. Erwerb von Unternehmensanteilen an der Windpool 

GmbH
18. Kauf der Solarpark Groß Stieten GmbH & Co. KG
19. Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der Stadt-

werke Solingen GmbH im schriftlichen Umlaufverfahren
20. Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der  

Beteiligungsgesellschaft Stadt Solingen mbH (BSG)  
im schriftlichen Umlaufverfahren

21. Verschiedenes
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Für die Ausschreibung
"Nibelungenstraße 12, Kita / Haus der Jugend Gräfrath, Außenanlagen"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 Zimmer 426 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42653 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Abbrucharbeiten (Betonmauer, Bordsteine, Kantensteine, Asphalt u.s.w.) Rodungsarbeiten 450 m² Bodenarbeiten 350 m³ Rollrasen 475 m²
Tragschicht 430 to. Betonpflastersteine 550 m² Zaunarbeiten 150 m Asphalt 50 m² Entwässerungsarbeiten Spielgeräte, bauseits gestellt
einbauen L−Steine, Palisaden und Treppenanlagen Schlosserarbeiten (Handläufe an Treppen und Rampen) Fallschutzbeläge herstellen
Sandkasten aus Revulkanbeton u.s.w.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines,
mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: unverzüglich nach Auftragserteilung

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und
eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Abwicklung des Verfahrens ist für Bieter der Stadt Solingen über das Portal der Deutschen
eVergabe kostenlos.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen
zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
24.07.2013 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
24.07.2013 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gem. § 6 VOB/A. Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
21.08.2013

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden
kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf

Für die Ausschreibung
"Nibelungenstraße 12, Kita / Haus der Jugend Gräfrath, Außenanlagen"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 Zimmer 426 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42653 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Abbrucharbeiten (Betonmauer, Bordsteine, Kantensteine, Asphalt u.s.w.) Rodungsarbeiten 450 m² Bodenarbeiten 350 m³ Rollrasen 475 m²
Tragschicht 430 to. Betonpflastersteine 550 m² Zaunarbeiten 150 m Asphalt 50 m² Entwässerungsarbeiten Spielgeräte, bauseits gestellt
einbauen L−Steine, Palisaden und Treppenanlagen Schlosserarbeiten (Handläufe an Treppen und Rampen) Fallschutzbeläge herstellen
Sandkasten aus Revulkanbeton u.s.w.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines,
mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: unverzüglich nach Auftragserteilung

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und
eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Abwicklung des Verfahrens ist für Bieter der Stadt Solingen über das Portal der Deutschen
eVergabe kostenlos.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen
zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
24.07.2013 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
24.07.2013 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gem. § 6 VOB/A. Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
21.08.2013

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden
kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung
"BaE integratives Modell"

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge
einzureichen sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über das Portal Deutsche E−Vergabe ist eine elektronische Angebotsabgabe möglich. Die Elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
erwünscht. www.deutsche−evergabe.de

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Das kommunale Jobcenter Solingen beabsichtigt Jugendliche im Rahmen einer Maßnahme der integrativen Berufsausbildung in außerbetrieblichen
Einrichtungen (BaE) mit 17 Teilnehmerplätzen zu fördern. Grundlage der Leistung ist § 16 Abs. 1 SGB II i. V. m. § 76 SGB III. Mit Hilfe dieser Maßnahme soll
Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die aufgrund einer Lernbeeinträchtigung oder sozialer Benachteiligung besonderer Hilfen bedürfen, die Möglichkeit
gegeben werden, durch Berufsausbildung in einer außerbetrieblichen Einrichtung eine Berufsausbildung aufzunehmen, fortzusetzen und zu einem
erfolgreichen Abschluss zu gelangen. Im integrativen Modell liegt die Verantwortung für die fachtheoretische und fachpraktische Unterweisung beim
Auftragnehmer. Er ist für die Dauer der Maßnahme Ausbilder im Sinne des BBiG bzw. HWO. Die Ausbildung findet in Werkstätten des Auftragnehmers statt
und wird durch Praktika bzw. betriebliche Ausbildungsphasen unterstützt. Es sollen 5 Ausbildungsplätze als Fachkraft für Metalltechnik, 6 Ausbildungsplätze
als Servicenfahrer und 6 Ausbildungsplätze als Servicekraft für Schutz und Sicherheit durch den Auftragnehmer angeboten werden. Durch individuelle
sozialpädagogische Begleitung und bedarfsgerechte Qualifzierung soll ein Übergang in betriebliche Ausbildung oder im Anschluss an die Ausbildung eine
Vermittlung in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung der Teilnehmer erfolgen. Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Keine losweise Vergabe.

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 02.09.2013 Bis: 01.09.2015

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de zur Verfügung Dort besteht auch die Möglichkeit die Angebote
elektronisch zu bearbeiten und abzugeben.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 30.07.2013 09:00:00 Bindefrist: 28.08.2013

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthaltensind:
gem. VOL Es gelten die Bestimmungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes NRW.

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilmnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die dieAuftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
verlangen:
− Angaben zur räumlichen Ausstattung − Angaben zur personellen Ausstattung − Trägerzertifizierung gem. AZAV

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Portal Deutsche−Evergabe zur Verfügung (www.deutsche−evergabe.de). Die Abwicklung des Verfahrens ist
für die Bieter kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
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